
Jobcoaching 
für Gehörlose



Ziele

• Zufriedenheit am Arbeitsplatz 
bei allen Beteiligten erhöhen

• Arbeitsplatz durch gezielte 
Einarbeitung, Ein- und 
Umschulung erhalten

 ZIELE

• Kommunikationsunterschiede 
aufdecken und mögliche 
Lösungsvorschläge anbieten

• Auf kulturelle Besonderheiten 
aufmerksam machen

Jobcoaching ist eine Angebot für Gehörlose, Schwerhörende und CI-
TrägerInnen (=Menschen mit Hörbeeinträchtigung) und deren Arbeitge-
berInnen. Ziel ist es, den Einstieg ins Berufsleben zu erleichtern sowie 
möglichen Konflikten am Arbeitsplatz vorzubeugen oder diese zu klären. 
Jobcoaches sind gebärdensprachkompetent und nehmen eine unter-
stützende und beratende Funktion ein, sind jedoch keine Gebärden-
sprachdolmetscherInnen!

Jobcoaching: 
Was ist das?



Schwerpunkte

• Begleitung der KundInnen am Arbeitsplatz

• Verbesserung und Unterstützung bei der Inklusion und 
Gleichstellung der KundInnen im Unternehmen

• Sensibilisierung der Vorgesetzten und MitarbeiterInnen

• Unterstützung direkt am Arbeitsplatz in Gebärdensprache und 
auf Deutsch

• Erläuterung von Arbeitsaufgaben und Arbeitsstrukturen

Zielgruppen

• Menschen mit Hörbeeinträchtigung, deren Dienstverhältnis 
beginnt oder die bereits in Beschäftigung stehen 
(Grad der Behinderung:  mindestens 50 %)

• Unternehmen, die Menschen mit einer Hörbeeinträchtigung 
einstellen möchten oder bereits beschäftigen

• Sozialprojekte, die Menschen mit einer Hörbeeinträchtigung 
betreuen



Ing.-Etzel-Straße 67
6020 Innsbruck
T: 0512 580 800
F: 0512 580 800 4
beratung@gehoerlos-tirol.at
www.beratungsstelle.gehoerlos-tirol.at

Beratungsstelle 
für Gehörlose 
& Dolmetschzentrale für Gebärdensprache
& Vermittlungszentrale für Schriftdolmetschen

Das Projekt wird vom Sozialministeriumservice finanziert.


